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Beratungsfolge Datum

Gemeinderat 14.01.2020 Beschlussfassung Öffentlich

Erlass einer Satzung über die Festsetzung der verkaufsoffenen

Sonntage im Jahr 2020

Beschlussvorschlag:

Die beiliegende Satzung über die Festsetzung von verkaufsoffenen Sonntagen

im Jahr 2020 wird hiermit beschlossen.

Schrenk

Bürgermeister



Finanzierungsübersicht:

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushaltsplan: Ja

X Nein

Bemerkungen: Kostenrahmen / Kostenschätzung / Kostenberechnung etc.

GESAMTKOSTEN
der Maßnahme jährliche Folgekosten

Objektbezogene Einnahmen
(Zuschüsse/Beiträge)

€ € €

Die Maßnahme ist im Haushaltsplan unter der HHST. xx.xxxxx.xxxxx mit einem
Ansatz in Höhe von xxx.xxx,xx € veranschlagt.

Ausreichende Mittel sind vorhanden
nicht vorhanden (ÜPL / APL)

Finanzierung Über-/außerplanmäßige Ausgaben:

Betrag Deckung über HH-
Stelle

Mehreinnah.
Wenigerausg.

Erläuterungen

€ xx.xxxx.xxxxxx

Bei Maßnahmen des Vermögenshaushalts (ab 2020: Finanzhaushalt) zusätzlich:

Kalkulatorische Kosten:

Die dargestellte Maßnahme hat unter Berücksichtigung der nachfolgenden Annahmen
Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt (ab dem Jahr 2020)

Angenommene Nutzungsdauer (ND): xx Jahre -> jährl. AfA-Satz: xx Prozent

Zu erwirtschaftende jährliche
- Abschreibungen
- kalkulatorische Zinsen

Gesamtbetrag der jährlichen kalk. Kosten:

xx.xxx €
xx.xxx €

xx.xxx €



Sachverhaltsdarstellung

Bereits am 22. August 2019 wurde der GHV gebeten sich Gedanken über
verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2020 zu machen. Schließlich wurden Termine am
28. Oktober 2019 mitgeteilt. Diese konnten allerdings nicht ohne Klärung
übernommen werden. Unklar war unter anderem ob neben der geplanten Messe
auch noch im Advent eine Veranstaltung angedacht ist. Weiterhin gab es außer den
genannten Terminen keinerlei weiteren Informationen zu den angedachten
Veranstaltungen.
Dies wurde mit den Vertretern des GHV auch kommuniziert.
Mit Schreiben vom 05.12.2019 wird nunmehr der Erlass einer Satzung
zur Öffnung der Geschäfte am 29.03.2020, 20.09.2020 und 15.11.2020 beantragt.
Neben den Terminen werden auch die Inhalte der angedachten Veranstaltungen
umrissen. Auf das beigefügte Schreiben wird verwiesen. Angedacht ist, an
diesen Tagen den Geschäften in der erweiterten Innenstadt die Erlaubnis
zum Verkauf von Waren einzuräumen.

Am 04. und 05. Juli 2020 findet die Messe „Pfullingen zeigt sich“ bei den
Pfullinger Hallen statt.

Die Kirchen wurden zu den geplanten Veranstaltungsterminen angehört.
Es gab keine grundsätzlichen Bedenken gegen die verkaufsoffenen Sonntage.

Rechtslage

Nach dem Gesetz über die Ladenöffnungen in Baden-Württemberg vom
14.02.2007 können die Kommunen aus Anlass von örtlichen Festen,
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen an jährlich höchstens
drei Sonn- und Feiertagen mit Satzung festlegen, dass die Verkaufsstellen
geöffnet sind.

Die Offenhaltung der Verkaufsstellen kann auf bestimmte Bezirke oder Han-
delszweige beschränkt werden. Insgesamt darf die Öffnungszeit fünf zusammen-
hängende Stunden nicht überschreiten.

Bei der Beurteilung der verkaufsoffenen Sonntage ist zu berücksichtigen,
dass die Veranstaltungen so gestaltet sind, dass sie auch tatsächlich
von Bedeutung sind. Es muss ein beträchtlicher Besucherstrom zu erwarten
sein.

In einem Urteil des Bundesverwaltungsgerichtes vom 11.11.2015 wurden diese
Kriterien detailliert nochmals festgelegt.

Mit neuen Konzeptionen will der Gewerbe- und Handelsverein diesen Vorgaben
gerecht werden. In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderin Frau Krieg und
dem Kümmerer Herr Rehm sollen die Veranstaltungen geplant und umgesetzt
werden. Erste Ideen sind dem Schreiben des GHV zu entnehmen.



Die Highlights der Veranstaltungen sollen auf dem Markplatz - der guten Stube
der Stadt – stattfinden. Aus einem Guss sollen von hier aus Impulse für die
angrenzenden Bereiche erfolgen, so dass sich das Veranstaltungsthema wie ein
roter Faden durch die „erweiterte Innenstadt“ zieht.
Entsprechend wird auch die Satzung gestaltet.

Würdigung

Eine Stadt lebt unter anderem auch von Veranstaltungen. Die geplanten
Veranstaltungen bereichern das gesellschaftliche Leben bei uns. Für jeden, Jung und
Alt, soll hier was geboten werden. Die Wirtschaftsförderin möchte im Schulterschluss
mit dem GHV Veranstaltungen gleich dem Biosphären- und Kreativmarkt
organisieren, die über die Stadtgrenzen hinaus Beachtung finden.

Für die Messe „Pfullingen zeigt sich“ wird beim Landratsamt Reutlingen ein
Antrag gestellt, so dass die Teilnehmer der Messe an den Terminen ihrer Ver-
kaufstätigkeit nachkommen können. An diesem Tag bleiben die Geschäfte in der
Innenstadt und auch in den Gewerbegebieten geschlossen.

Mit dem Erlass der Satzung und der damit verbundenen Möglichkeit, die Ge-
schäfte an den genannten Terminen zu öffnen, trägt die Stadt den Bedürfnissen
der Bevölkerung, den Veranstaltungsbesuchern und auch dem Gewerbe Rechnung.

Pfullingen, 19.12.2019

Wolf












